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Fotoimpressionen
Bilder vom Open-Air-Konzert 
„Fire & Ice“ und der Faschingsparty

Neuer Standort
„Treffpunkt Thaddäus“ zieht in das 
neue NachbarschaftsZentrum

Neujahrsputz
Nachbarskinder sammeln im Reese 
Park Müll der Silvester-Nacht
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Wissen Sie, in welcher Straße Krixi die-
ses Mal unterwegs ist? Dann schicken 
Sie uns Ihre Antwort mit Ihrem Namen 
und einer E-Mail-Adresse oder Adresse, 
über die wir Sie erreichen können, an 
die Redaktion.
 
E-Mail:
gewinnspiel@kriegshaberblatt.de
Postadresse:  
KRIXI Verlag  
Burgauer Straße 30 
86156 Augsburg

Wir gratulieren der Gewinnerin der Januar-Ausgabe: Frau Eva-Maria Klotz
Die Lösung vom letzten Gewinnspiel: Zusmarshauser Weg

Tipp:■■■■■□□□□□□■□□□■■■C a r l -       -    a ß e

KRIXI´s   Gew i nn sp i e l
Ich bin Krixi - klein und rund,

geh in Kriegshaber allem auf den Grund.
Bin das Maskottchen vom Kriegshaberblatt,

und treib mich ´rum im schönsten Teil der Stadt!
Jeden Monat auf das Neue,

wie sehr ich mich schon darauf freue.
Wenn du weißt, wo ich bin,

winkt dir vielleicht der Hauptgewinn.
Du musst nur an die Redaktion die Lösung schreiben,

und uns dein Wissen über Kriegshaber zeigen.

Unter allen Einsendungen
verlosen wir einen

1 „Kriegshaber“ -
Stadtteil-Flagge

im Wert von  

 
(Der Rechtsweg ist ausgeschlossen) 

Einsendeschluss: 25.02.2024

25,- €

Entdecken Sie die
Kulinarik der modernen

griechischen Küche.

Nicht was wir feiern sondern
wie wir feiern, macht unsere 

Lebensfreude aus!

Ob Familienfest, Geburtstag,Ob Familienfest, Geburtstag,
Weihnachtsfeier oder Firmenanlass.

Wir haben das ideale Angebot.

Sprechen Sie uns an.

KÖSTLICHE MEZEDES
MARKTFRISCHE FISCHGERICHTE

feine FLEISCHGENÜSSE
GesundE Vegi-Kulinarik

Ulmer Straße 218
86156 Augsburg

Tel.: +49(0)821-43 39 43 63
www.elixirion.eu

Öffnungszeiten:
Di -Sa von 17:00 bis 23:30

Sonntag von 11:00 bis 15:00
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Die Lösung des Suchbilds der letzten Ausgabe 

Deurer GmbH & Co.
Bauunternehmen

K
IG

G

Stadtberger Straße 64 · 86157 Augsburg
Telefon (08 21) 50 86 30 · Fax (08 21) 5 08 63 33

seit 1848

Wir schaffen
Wohlfühlklima …

… und vermieten Ihnen Ihre Traumwohnung

www.deurer.de

Seit 175 Jahren

Die besten Mietwohnungen

für Sie, denn ...

„wer gut wohnt, lebt länger“

Liebe Leserinnen und Leser, 
liebe Kriegshaberinnen und Kriegshaberer, 

hier sind wir wieder: Ihr KriegshaberBlatt 
– das Stadtteilmagazin für Kriegshaber 
und Umgebung!

Der Februar wird bunt, schließlich ist er 
der Monat des Faschings. Heuer sind die 
Narren etwas früher dran – für Stimmung 

Vorwort
zur 81. Ausgabe KriegshaberBlatt im

Februar 2024
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sorgen sie trotzdem, wie sie bei der Auf-
taktveranstaltung, den Faschingspartys 
beim TSV Kriegshaber Ende Januar, ge-
zeigt haben. 

Sie haben all das Konfetti und die Krapfen 
in Kriegshaber verpasst? Kein Problem, 
denn die wichtigste Woche der fünften 
Jahreszeit steht erst noch an. Eingeläutet 
wird sie vom Faschingsball der Pfarrei 
Heiligste Dreifaltigkeit. 

Und falls Sie sich darauf mit ihrem Nach-
wuchs schon mal einstimmen möchten, 
gibt es wenige Tage vorher den Kinder-
ball der Kolpingsfamilie. Da soll noch mal 
einer sagen, in Augsburg wäre zu Fasching 
nichts los … Mag ja sein, aber dann kom-
men Sie doch in den sowieso schönsten 
Stadtteil im Westen der Stadt!

Nichtsdestotrotz ist Fasching nicht jeder-
manns Sache. Wie gut, dass unser Veran-
staltungskalender auch darüber hinaus gut 
gefüllt ist. Und falls Sie die hoffentlich 
letzten kalten Stunden vor dem Frühjahrs-
einbruch lieber zu Hause genießen möch-
ten, liefern wir Ihnen mit den neuesten 
Nachrichten, Interviews und Kolumnen 
auf den nächsten Seiten den passenden Le-
sestoff. 

Ich wünsche Ihnen viel Spaß, einen fröh-
lichen Fasching und alles Gute, bis zum 
nächsten Mal!

Ihre
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Bekannte Gesichter, unerzählte Geschichten

… Jonas Deimel
Hallo Jonas! Auch bei dir starten wir ganz 
locker: Was hast du denn für einen Bezug 
zu Kriegshaber?

Jonas: Ich bin eigentlich ein Zugezogener, 
aber es ging ganz schnell, dass aus einer neu-
en Adresse eine neue Heimat geworden ist, 
in der ich mich sehr wohl fühle.

Du zeichnest seit April 2020 die Krixis für 
uns. Wie kam es dazu?

Jonas: Da war Corona, dann habe ich mich 
gemeldet. Ich fand den Krixi ganz nett und 
habe mir gedacht, da kann man was draus 
machen!

Was steckt alles hinter so einer Zeichnung, 
kannst du mal kurz den Ablauf erklären?

Jonas: Mehr als man meinen mag, so schnell 
geht es oft nicht. Der Krixi hat ja nicht viel, 
mit dem er arbeiten kann. Man hat eine Idee 
oder Vorgabe und der erste Schritt ist eine 
ganz grobe Vorzeichnung mit blauem Bunt-
stift. Da kann ich rumprobieren, später beim 
Scannen sieht man es nicht. Daraus wird eine 
feine Bleistiftzeichnung gemacht; die wird 
mit Tuschestiften in schwarz-weiß nachge-
zeichnet und dann am Computer koloriert.

Wow! Und welcher ist dein Lieblings-Kri-
xi?

Jonas: Schwierig … Welches ist dein liebs-
tes Kind? Ich mag alle! Aber ich glaube 
meistens der, den ich gerade mache. Einer, 
den ich immer wieder nett finde, ist der im 
Flugzeug. Der war mal auf einem Titelbild 
mit drauf.

Wenn du in Kriegshaber bist, wo ver-
bringst du am liebsten deine Zeit?

Jonas: Zuhause an meinem Bastelplatz. Und, 
wenn ich unterwegs bin, im Reese Park. Ich 
gehe einfach gerne durch den Stadtteil spa-
zieren – auch durchs alte Kriegshaber. Und 
ich freue mich jedes Mal, wenn ich das alte 
Tram-Depot sehe! ■

Im KriegshaberBlatt 
haben wir schon viele 
spannende Persönlich-
keiten mit Stadtteil-
Bezug interviewt – 
vom Schauspieler über 
den Politiker bis hin 
zum Koch. Aber die 
mitunter spannendsten 
Menschen Kriegsha-

bers haben wir Ihnen noch nie vorgestellt. 
Möglicherweise kennen Sie sie persönlich. 
Doch die breite Masse kennt sie eher flüch-
tig vom Lesen: unsere Teammitglieder. Das 
wollen wir ändern, deshalb haben wir ihnen 
jeweils fünf Fragen gestellt. Heute an der 
Reihe ist …

PERSONEN

Ein Entwurf „Krixi im Osternest“ in seiner  
Rohfassung auf Papier vor der aufwendigen 
Kolorierung.

„Krixi im Flugzeug“ zierte im Juli 2020 das 
Titelbild des KriegshaberBlatts. Es zeigte eine 
Luftaufnahme von Kriegshaber.

Geheimnis gelüftet
Mysteriöse Mauer im Süden Kriegshabers war eine Schneebar

In unserer letzten Ausgabe haben wir von 
einer merkwürdigen, knapp eineinhalb Me-
ter hohen Mauer in der Mark-Twain-Stra-
ße  berichtet, die sonst dort nicht steht. Die 
Nachbarschaft musste dabei über unseren 
Bericht ganz schön schmunzeln, denn das 
Geheimnis ist nun gelüftet. Es handelt sich 
um die Überreste einer Schneebar, die die 
Familien Bitterer und Kling/Wagner vor 
ihrer Haustüre gebaut hatten. Kurzerhand 

sendeten sie unserer Redaktion ein Foto da-
von. Es zeigt die Nachbarn bei winterlichen 
Temperaturen an der Schneebar stehen. Ge-
meinsam genießen sie ein Heißgetränk an 
ihrem selbstgebauten Tresen. Mit dem Foto 

Die mysteriöse Mauer steht normalerweise 
nicht dort.

senden die Familien an unsere Leser auch 
gleichzeitig Grüße aus der Mark-Twain-
Straße und der Jane-Addams-Straße, die 
wir hier gerne weitergeben. Eine tolle Ak-
tion! ■

Die Familien Bitterer und Kling/Wagner vor ihrer selbstgebauten Schneebar
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Handwerks-Qualität
persönliche Beratung
Computerplanung
Schreinermontage
Küchenrenovierung

Zoller Kreativ - GmbH & Co. KG
86459 Gessertshausen, Ortsteil Deubach

Freiherr-von-Zech-Straße 14 - 16, Tel. 0 82 38 / 96 24-0

Schauen Sie doch bei uns rein: 

Mo. - Fr.           8.30 - 18.00 Uhr
Samstag          8.30 - 16.00 Uhr
u n d  n a c h  Ve r e i n b a r u n g
oder: www.zollerkuechen.de

Zoller Kreativ-GmbH & Co. KG
Freiherr-von-Zech-Str. 14-16, 86459 Gessertshausen-Deubach
Tel. 08238 9624-0, info@zollerkuechen.de, www.zollerkuechen.de

Küchenstudio, Innenausbau, 3D-Planung, Schreinermontage 
Zoller Kreativ
GmbH & Co. KG

86459 Gessertshausen

Freiherr-von-Zech-Str. 14
Tel. 0 82 38 / 96 24 - 0

Wir sind für Sie da: Mo. - Fr. 8.30 - 18.00 Uhr  •  Sa. 8.30 - 16.00 Uhr

E-Mail:    info@zollerkuechen.de
Internet: www.zollerkuechen.de

Küchenstudio

3D-Planung

SchreinermontageKüchenstudio

3D-Planung

Küchenrenovierung

Wir sind für Sie da: Mo. - Fr. 8.30 - 18.00 Uhr • Sa. 8.30 - 13.00 Uhr

86459 Gessertshausen
Freiherr-von-Zech-Str. 14
Tel. 0 82 38 / 96 24 - 0

E-Mail: info@zollerkuechen.de
Internet: www.zollerkuechen.de

Osterfeldstraße 17 | 86391 Stadtbergen | Telefon 0821/438905
Mo. - Fr. 8 - 18 Uhr | Sa. 8 - 12 Uhr | P arkplätze vor dem Haus

▪ Schuhreparaturen & Pflegemittel
 Produkte von Collonil
▪ Schlüsseldienst 
 Schlösser, Schließanlagen,
 Autoschlüssel
▪ Stempel & Gravuren
▪▪ Möbelpflegemittel (Renuwell)

▪ Schleifarbeiten (auch Wellenschliff)
 Scheren, Messer, Gartengeräte,
 Rasenmäherbalken

seit 30 Jahrenin Stadtbergen
Ihr Dienstleister

TRODAT individuelle Farbstempel - Denn das Leben ist bunt!
Holen Sie sich den ersten klimaneutralen Stempel von TRODAT

TRODAT Professional - Taschenstempel - Motivationsstempel - Textilstempel
10 Jahre Herstellergarantie!

FälschungOriginal

Kriegshaber Bilderrätsel
Finden Sie die 7 Fehler im rechten Bild?
Diese beiden Fotos zeigen eine Luftaufnahme vom südlichen Teil des Reese Parks aus dem Jahr 2018.
Im rechten Bild haben wir 7 kleine Veränderungen vorgenommen.
Finden Sie die Fehler?

Hier geht´s zur Lösung
Scanne mich!
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Silvester – Zeit des guten Essens, Zeit der 
Partys, Zeit der guten Vorsätze und Zeit des 
wilden Böllerns. Dass das sowohl körperlich 
als auch an unserer Umwelt nicht spurlos 
vorübergeht, weiß jeder, der am Neujahrstag 
durch den Reese Park streift, um die Reste 
der gestrigen Völlerei loszuwerden. Wo man 
hinsieht, liegen die Zeugen des bunten Feu-
erwerks: verschossene Böller, Reste von Ra-
keten, unzählige Papierfetzen, Flaschen und 
Dosen, quer verteilt über Wege und Rasen. 
Da auch die Kinder aus dem Karl-Radinger-

Weg nicht ganz unschuldig daran waren und 
die kleinen Frühaufsteher ja auch eine Auf-
gabe brauchen, sind sie am 1. Januar gleich 
morgens im Team losgezogen. Bewaffnet 
mit Handschuhen, Greifern, Müllsäcken und 
professionellen Fahrzeugen, machten sie 
sich auf den Weg, um den Reese Park wieder 
sauber zu bekommen.

Nur knappe zwei Stunden später konnte die 
Gruppe dann auf ein doch beachtliches Er-
gebnis blicken. Einzig die Hinterlassenschaf-

In zwei Stunden wurde dieser große Müllberg im Reese Park aufgesammelt

Neujahrsputz im Reese Park
Nachbarskinder sammeln Müll der Silvester-Nacht

Im Dezember 2023 war unser Leser Andreas 
Rauch aus Kriegshaber im Urlaub in Aust-
ralien. Eine aktuelle Ausgabe des Kriegs-
haberBlatts nahm er dabei kurzerhand mit 
ins Gepäck. Auf dem Foto posiert Andreas 
mit KRIXI vor dem weltberühmten Opern-
haus in Sydney. Danke Andreas, für das tolle 
Foto!

Lesen auch Sie das KriegshaberBlatt im 
Urlaub oder haben es sonst im Gepäck mit 
dabei? Dann senden Sie uns gerne ein Foto 
davon an redaktion@kriegshaberblatt.de 
oder postalisch an KRIXI Verlag, Burgauer 
Str. 30, 86156 Augsburg. ■

Sogar mit speziellem Gerät rückten die Kinder 
für den Neujahrsputz an

Nach dem Neujahrsputz war der Park wieder 
sauber und ansehnlich

ten des Gehirnakrobaten, der im Park mit 
Plastikkonfetti gewütet hat, mussten dann 
aufgrund der schieren Anzahl den Händen 
des Windes überlassen werden. Den Kindern 
hat es Spaß gemacht, aber trotzdem ihr Ap-
pell: Bitte nehmt eure Sachen wieder mit und 
werft sie in die Mülleimer. Dann haben wir 
nicht noch Tage später was davon. ■

Fotos & Text: Max Pfaffinger

KRIXI on Tour: Sydney Westhousetalk mit
Normalroutenverlasser Bernd Beigl

Im Rahmen ihrer Reihe „Westhousetalk“ lädt 
die Westhouse Community ein zu einem of-
fenen Gespräch am Mittwoch, 28. Februar, 
um 19.30 Uhr. Bernd Beigl ist dieses Mal der 
Gesprächspartner. Er radelte mit dem Fahr-
rad durch Afrika, rollerte mit einem Tret-
roller ans Nordkap, hält den Weltrekord im 
Bananenessen und war Teilnehmer des Iron-
man. Außerdem leitete er in Augsburg eine 
preisgekrönte Firma und bekam den Wer-
ner-Bonhoff-Preis. Die Liste von besonderen 
Vorhaben, die Bernd Beigl durchführte, ließe 
sich noch lange fortsetzen.

An seinen Erfahrungen und Erlebnissen lässt 
er die Besucher des Westhousetalks teilha-
ben. Im Mittelpunkt des Abends stehen die 
Fragen der Gäste. Der Eintritt ist frei, eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. Vorher 
kann man die kulinarischen Angebote in 
„Meikes Schmeckerei“ genießen. Günstiges 
Parken in der Tiefgarage – zu 1,- Euro pro 
Stunde. Veranstaltungsort: Hotel einsmehr, 
Alfred-Nobel-Str. 7, Augsburg. ▀
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POLITIK

Michael Parth

Mobil: 0160-96766800

Ziegeleistr. 7
86368 Gersthofen

Tel.: 0821-47862099

www.auto-service-parth.de
Info@auto-service-parth.de

A S P
Auto-Service Parth

KFZ-Meisterbetrieb

Kompletter Service für Ihr Fahrzeug

Reparaturen aller Art

Klima-Service

Reifenservice

Reifeneinlagerung

KARL Kfz-Meisterbetrieb GbR
Wankstr. 3 • 86165 Augsburg • Tel.: 0821 / 8 84 96 24 • Fax: 0821 / 8 84 96 25

info@karl-kfz.de • www.karl-kfz.de

Friseursalon
Haarmonie

Für einen attraktiveren 
Helmut-Haller-Platz

Interview mit GRÜNEN-Stadträtin 
Melanie Melitta Hippke

Melanie Melitta Hippke wohnt 
in Kriegshaber. Sie ist Mitglied des 
Augsburger Stadtrats und Vorsit-
zende des Grünen Ortsverbands 
Augsburg Nord-West, dem auch der 
Stadtteil Kriegshaber angehört. 

Frau Hippke, wenn vom Hel-
mut-Haller-Platz die Rede ist, 
fällt das Urteil seit vielen Jahren 
kritisch aus. Viele Anwohner 
und Passanten fühlen sich auf 
dem Gebiet um den Oberhauser 
Bahnhof nicht besonders wohl.

Melanie Melitta Hippke: Die 
Aufenthaltsqualität auf dem Hel-
mut-Haller-Platz muss deutlich 
verbessert werden. Wir Grüne ha-
ben uns für ein umfassendes Kon-
zept mit u.a. mehr Begrünung, 
einladender Gastronomie und 
verschiedenen Veranstaltungsfor-
maten eingesetzt. An den Halte-
stellen und auf dem Platz neben 
dem Bahnhofsgebäude halten 
sich suchtkranke Menschen auf, 
die in den letzten Jahren vermehrt 
auch neuartige, synthetische Dro-
gen konsumieren.

Dadurch gestaltet sich das Auf-
einandertreffen für Familien, An-
wohner oder Pendler mit ihnen 
zunehmend schwierig. Damit 
sich die Situation für alle ver-
bessert, haben wir im Dezember 
2023 ein großes Maßnahmenpa-
ket im Stadtrat beschlossen.

Was wurde genau beschlossen 
und wann werden diese Maß-
nahmen umgesetzt?

MMH: Der Platz soll noch mehr 
für kulturelle und sportliche For-
mate sowie gastronomisch und 

als Marktplatz genutzt werden, 
damit sich alle Menschen dort 
wohlfühlen können. Ein Sicher-
heits- und Sauberkeitskonzept 
mit diversen Maßnahmen, z.B. 
mehr Streetworker und eine bes-
sere Beleuchtung des Platzes, 
sollen die Aufenthaltsqualität, das 
subjektive Sicherheitsgefühl und 
das Erscheinungsbild aufwerten. 

Außerdem haben wir ein erwei-
tertes Hilfe- und Aufenthaltsan-
gebot für suchtkranke Menschen 
beschlossen. Der Bedarf ist zu-
letzt deutlich gestiegen und auch 
Menschen in besonderen Lebens-
lagen sind Teil der Stadtgesell-
schaft und benötigen Orte, an de-
nen sie sich gut aufhalten können.

Dazu werden zum einen betreute 
Bereiche am Helmut-Haller-Platz 
selbst bereitgestellt und zum an-
deren Beratungsangebote und 
Verweilmöglichkeiten im “be-
Treff” ausgebaut, der an einem 
anderen Ort größere Räume be-
kommen soll. Die anderen bereits 
aktiven Akteure wie die ARGE 
Oberhausen oder das Quartiers-
management werden in Zukunft 
von weiteren Streetworkern 
unterstützt und die ärztliche An-
bindung wird gestärkt. Dieses 
ganzheitliche Konzept haben 
unser Gesundheitsreferent Reiner 
Erben und die Grüne Bezirksrätin 
Barbara Holzmann entscheidend 
vorangetrieben.

Wann werden diese Maßnah-
men umgesetzt?

MMH: Die bauliche Umge-
staltung des Platzes ist bereits 
stadtplanerisch vorbereitet. Wir 
gehen von einer Umsetzung in 
den nächsten Jahren aus. Bis da-
hin soll der Platz z.B. durch ein 
gut betreutes Begrünungs- und 
Grünpflegekonzept sowie An-
gebote für Familien und Jugend-
liche auch kurzfristig attraktiver 
werden.

Wir wissen um die Bedeutung 
des Helmut-Haller-Platzes für die 
Lebensqualität vieler Menschen 
in Augsburg und setzen uns wei-
terhin dafür ein, dass dieser Platz 
bald deutlich positiver wahrge-
nommen wird! ■

- Aus der Nachbarschaft -
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01.02. Hannelore Luichtl
04.02. Miriam Mohr
04.02. Bettina Jakob
06.02. Alois Volk
07.02. Sabine Hurler
07.02. Eduard Erhardt
09.02. Brigitte Hell
11.02. Alex Heigemeir

12.02. Claudia Rautenstrauch
13.02. Joel M. Dressnandt
13.02. Victor Manzatu
14.02. Erich Maydl
14.02. Peter Steinbrecher
15.02. Cindy Wagner
15.02. Dr. Peter Wilk
15.02. David Kallweit

KRIXI gratuliert allen Geburtstagskindern

Glückwünsche GRATIS
Schreiben Sie an redaktion@kriegshaberblatt.de oder per Post: KRIXI Verlag, Burgauer Str. 30, 86156 Augsburg

16.02. Monika Schmid
17.02. Marco Gnjatovic
18.02. Tobias Weizenegger
19.02. Stefan Holzer
22.02. Julia Ellenrieder
22.02. Rebecca Ellenrieder
23.02. Anja Holzbrecher
23.02. Hans-Peter Gerner
26.02. Markus König

„Nick Woodland“
Eine britisch-bayerische Blueslegende

im Westhouse
Am 11. Februar 2024 findet in 
der Reihe Westhouse Music das 
nächste Live Konzert mit dem 
Auftritt der Band „Nick Wood-
land“ statt, die in lockerer Atmo-
sphäre im Foyer des Westhouses 
auftreten wird. 

Nick Woodland ist die britisch-
bayerische Blues-Legende. Ein 
Gitarrenvirtuose mit fast 50 
Jahren Bühnenerfahrung. „Der 
lässigste, beste und vielseitigste 
Rhythm’n’Blues-Gitarrist weit 
und breit“ (Süddeutsche Zeitung) 
ist in London geboren und kam in 
den 70er-Jahren nach München.  
Nick Woodland stand zusammen 
mit Pop-Größen wie Boney M., 
Donna Summer, der Punkrock-
Band „The Clash“ oder der Jazz-
Ikone Herbie Mann im Studio. 
In Deutschland kennt man ihn 
auch als kongenialen Bühnen-
partner des bayerischen Musikers 
und Kabarettisten Georg Rings-
gwandl. 

Sein Werdegang machte Nick 
Woodland zu der eigentümlich-
aparten Mischung aus schwarzem 
britischen Humor und bayeri-
schem Querkopf, die ihn heute 
auszeichnet. Den Bass dazu spielt 
Tom Peschel, der mit seinen ge-
fühlvollen Lines die lässige 

Grundlage für Woodlands Hö-
henflüge an der Gitarre legt. Für 
den Groove ist Manfred Milden-
berger zuständig, der sein Drum-
set in einem Facettenreichtum zu 
bedienen weiß, das seinesglei-
chen sucht. Und schließlich ist 
da noch Woodlands alter Wegge-
fährte - der in der Szene bestens 
bekannte Klaus Reichardt an den 
Keyboards und der Pedal Steel 
Guitar, die dem Sound der Band 
noch einmal eine ganz ureigene 
Note verleiht. 

Kurz und gut: Ein Sound irgend-
wo zwischen Mississippi-Delta 
und Highway durchs Alpenvor-
land. Also – ein Pflichttermin 
nicht nur für Blues-Fans! Freuen 
Sie sich auf einen stimmungsvol-
len Abend mit „Nick Woodland“. 
Eintrittskarten zum Preis von 20 
Euro gibt es an der Abendkasse. 
Schwerbehinderte mit Ausweis 
zum halben Preis. Einlass ist ab 
18.00 Uhr. Kartenvorbestellung 
unter Tel. 0821/9059630 oder 
Mail:
info@westhouse-community.de

Vorher kann man die kulina-
rischen Angebote in „Meikes 
Schmeckerei“ genießen. Günsti-
ges Parken in der Tiefgarage – zu 
1,- Euro pro Stunde. ▀

Seit fast 40 Jahren bietet der Se-
niorenkreis des Verbands der Sie-
benbürger Sachsen -Kreisgruppe 
Augsburg- seine regelmäßigen 
Seniorennachmittage. Waren es 
bei seiner Gründung nur 20 bis 40 
Mitglieder, die den Seniorenkreis 
monatlich besuchten, sind es heu-
te bis zu 150 begeisterte Teilneh-
mer. Das monatliche Angebot ist 
äußerst vielseitig. Gemeinsames 
Singen, Vorträge, Diavorführun-
gen, Geburtstagsgratulationen 

Seniorenkreis der Siebenbürger 
Sachsen startet ins neue Jahr

Erika und Helmut Gohn für langjährigen
Einsatz geehrt

und auch Gedenken derer, die zur 
ewigen Ruhe gegangen sind, ge-
hören zum Ablauf.

Beim ersten Treffen des Senio-
renkreises im neuen Jahr, am 9. 
Januar, gab es neben geselligen 
Beisammensein bei Kaffee und 
Kuchen und guten Gesprächen, 
auch Neuerungen im organisato-
rischen Bereich. Johanna Drott-
lef löst Erika und Helmut Gohn 
nach 9 Jahren in der Leitung des 
Helferteams ab. Die Moderation 
der Nachmittage übernimmt Rita 
Almus. Die Anwesenden und der 
Vereinsvorstand dankten Erika 
und Helmut Gohn für ihren lang-
jährigen Einsatz. 

Möchten Sie den Senioren-
kreis der Siebenbürger Sachen 
–Kreisgruppe Augsburg- auch 
einmal besuchen?

Dieser trifft sich jeden 2. Dienstag 
im Monat (ausgenommen im Au-
gust) von 14 bis 17 Uhr im Pfarr-
heim Hlgst. Dreifaltigkeit, Ulmer 
Str. 195a. Infos unter vorstand@
kreisgruppe-augsburg.de  ▀

Erika und Helmut Gohn
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Totes Rennen beim 10. Augsburger Weihnachts-Schach-Open 
Sebastian Reimann und Simon Leeb beide klare Favoriten

Der Wettkampf fand im Pfarrsaal Heiligste 
Dreifaltigkeit statt

Michael Trimpl vom Schachklub Kriegshaber 
war mit 9 Jahren der jüngste Teilnehmer

Die Preisträger: hinten v.l.n.r.:   Gerhard 
Haugg, Dmytro Kamenskyi, Jan Komarov, 
Luca Fabio Doll, vorne v.l.n.r.:  Sebastian Rei-
mann, Simon Leeb, Dmitro Portnov

50 Teilnehmer kämpften vom 27. bis 30. 
Dezember bei der zehnten Augsburger Weih-
nachts-Open des Schachklubs Kriegshaber 
im Pfarrheim der Heiligsten Dreifaltigkeit. 
Mit Sebastian Reimann (SK Göggingen) und 
Simon Leeb (SK München Süd-Ost) waren 
die beiden Spielstärksten klare Favoriten. 
Umso erstaunlicher war es dann, dass bereits 
zur vierten Runde kein einziger Spieler im 
Feld mehr ohne Punktverlust war. Zur Halb-
zeit lagen an der Spitze neun Spieler ganz 
eng zusammen. Doch im Endspurt zeigten 
die Reimann und Leeb dann ihre Klasse. 

Zur sechsten Runde lag Sebastian Reimann 
um einen halben Punkt vorne, doch der Vor-

sprung wurde mit einer Punkteteilung gegen 
den Bundesliga-Spieler Anton Bilchinski 
(SC Eppingen) verspielt. In der Schluss-
runde mussten beide auf Sieg spielen, aber 
ihre Gegner hatten keinesfalls Lust, etwas 
herzuschenken. So kam es zu zwei hart er-
kämpften Siegen der beiden Spitzenspieler, 
und beide lagen am Schluss punktgleich mit 
sechs Zählern vorne. 

„Bei Sprintrennen entscheidet im Sport meist 
eine Zielkamera. Im Schachsport wird eine 
solche Entscheidung über die so genannte 
Wertung und Feinwertung herbeigeführt“, 
erklärt Eckardt Frank, Vorsitzender des 
Schachklubs Kriegshaber. Dabei handelt es 

sich um ein mathematisches Modell, bei dem 
für jeden Spieler auch die Spielstärke seiner 
Gegner berücksichtigt wird, mit dem Gedan-
ken, dass ein Spieler, der seine Punkte gegen 
Gegner geholt hat, die stärker abgeschnitten 
haben als die Gegner seines Kontrahenten 
am Ende die stärkere Spielleistung gezeigt 
hat.

So wurden bei Reimann und Leeb Wertung 
und Feinwertung errechnet und obwohl sie 
gegen unterschiedliche Gegner gespielt hat-
ten, wiesen beide identische Wertung und 
Feinwertung auf. Somit landeten Reimann 
und Leeb beide auf Platz 1. ▀
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Schreibwaren

Tabakwaren

Zeitschriften

DHL / Postagentur

Fax- & Kopierservice

Glückwunschkarten 

SWA-SWA-Fahrscheine

Lotto Bayern

Schreibwaren Stastny

Mit freundlicher Empfehlung

Druckerei Menacher

Werbung A5 halbe Seite_Werbung A5 halbe Seite  23.09.19  20:01  Seite 1

taglich erreichbar: 8 – 22 Uhr
Morellstraße 33, 86159 Augsburg
Fax 0821 324-4035 
bestattungsdienst@augsburg.de

Bestattungsdienst 
der Stadt Augsburg

Bestattungen
Überführungen

Bestattungsvorsorge

Da, wenn Sie uns brauchen:
Tel. 0821 324-4028 oder 0821 324-4033

01636781122
Rose Maria Binder

Schelklingerstraße 5, 86156 Augsburg

kontakt@fußpflege-rose.de
fußpflege-rose.de

FUßPFLEGE ROSE

C o r n e l i u  C i u f u
F a c h f u ß p f l e g e r Fußpflege Mobil & Vor Ort

Fußpflege | Maniküre | Wellnessmassage | Fußreflexzonenmassage

Nach mehr als 26 Jahren endete zum 31. 
Januar der sogenannte „Treffpunkt Thad-
däus“ in Centerville-Nord. Im Auftrag des 
Sozialreferats der Stadt Augsburg und der 
Wohnbaugruppe Augsburg hatte die Pfarrei 
St.Thaddäus mit 
haupt- und ehren-
amtlichen Mit-
arbeitern dort in 
all den Jahren so-
ziale und bürger-
schaftliche Arbeit 
im weitesten Sinn 
des Wortes ge-
macht für die Be-
wohner zunächst 
von Centerville-
Nord, später auch 
von Cramertion, 
Centerville-Süd und dem ehemaligen Sup-
ply-Center südlich der Ackermann-Straße. 

Mitte Januar erfolgte nun der Umzug in das 
neue, deutlich größere NachbarschaftsZen-
trum Kriegshaber (NBZ) an der Ecke Fami-
lie-Einstein-Straße und Ulmer Straße. Die 
bisherige langjährige Arbeit wird dort fort-
geführt durch die Migartions-Sozialberatung 
des Diözesan-Caritasverbandes, die vom 
„Treffpunkt Thaddäus“ mit umgezogen ist, 
durch den hauptamtlichen Quartiersmanager 
und Leiter des NachbarschaftsZentrums, der 
künftig dort vor Ort auch sein Büro hat. Die 

„Treffpunkt Thaddäus“ zieht um
Neuer Standort ist das NachbarschaftsZentrum Kriegshaber

bisherigen Leiter des „Treffpunkts Thaddä-
us“ machten ihre Arbeit stets neben anderen 
pfarrlichen Verpflichtungen von ihrem Büro 
von der Pfarrei aus. Der neue Leiter des NBZ 
Kriegshaber ist nun hauptamtlich zu 100% 

für diese Aufgabe 
eingesetzt. Zu-
sätzlich beginnt 
im NBZ die Seni-
orenfachberatung 
des Stadt-Caritas-
verbandes. Sie ist 
vom bisherigen 
Bürositz im Pfarr-
haus Heiligste 
D r e i f a l t i g k e i t 
ebenfalls in das 
NBZ umgezogen. 

Die offizielle Eröffnung des Nachbarschafts-
Zentrums Kriegshaber wird im Frühjahr, am 
26. April, sein. Am Sonntag, 28. Januar, stand 
der Abschied des „Treffpunkt Thaddäus“ von 
der Nachbarschaft  bei Kaffee und Kuchen 
im bisherigen Sitz in der Carl-Schurz-Stra-
ße 29 an.

Stadtpfarrer Gerhard Groll: „Wir sind Ih-
nen, liebe Nachbarinnen und Nachbarn, sehr 
dankbar, dass die außergewöhnliche Nutzung 
dieser Wohnung als „Treffpunkt Thaddäus“ 
nachbarschaftlich in all den Jahren stets an-
genehm und unproblematisch verlaufen ist. ■
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Garagen und Hauswand besprüht
Im Zeitraum von Samstag, 6. Januar, um 16 
Uhr bis Sonntag, 7. Januar, um 14 Uhr be-
sprühten ein oder mehrere bislang unbekann-
te Täter eine Garage und eine Hauswand am 
Kobelweg sowie zwei Garagen in der Lilien-
straße. Zeugen, die Hinweise geben können, 
werden gebeten, sich unter 0821/323-2610 
an die Polizeiinspektion Pfersee zu wenden.

Pannenhilfe geht schief
Am Donnerstag, 11. Januar, kam es im Ko-
belweg zu einem Verkehrsunfall zwischen 
einem 57-jährigen Autofahrer und einem 
60-jährigen Radfahrer. Der Radfahrer wurde 
hierbei leicht verletzt. Gegen 18 Uhr wollte 
der 57-jährige Autofahrer ein Pannenfahr-
zeug, das auf dem Ausfädelungsstreifen 
der B17 liegen geblieben war, abschlep-
pen. Hierzu fuhr er an dem Pannenfahrzeug 
vorbei, um sich vor das Pannenfahrzeug zu 
stellen. Er fuhr rückwärts an das Pannenfahr-
zeug heran und übersah dabei einen queren-
den Radfahrer. Es kam zum Zusammenstoß 
zwischen Radfahrer und Auto, wobei der 
Radfahrer leicht verletzt wurde. Bei dem Un-
fall entstand ein Sachschaden von rund 500 
Euro. Die Polizei ermittelt nun wegen fahr-
lässiger Körperverletzung gegen den 57-Jäh-
rigen.

Mann bedroht mehrere Personen
Am Donnerstag, 11. Januar, gegen 17 Uhr 
bedrohte ein 23-jähriger Mann an einer Hal-
testelle in der Stenglinstraße mehrere Perso-
nen und bewarf diese mit einer Flasche. Von 
den Personen wurde niemand verletzt. Im 
weiteren Verlauf stieg der Mann in eine Stra-
ßenbahn Richtung Innenstadt und belästigte 
hier mehrere Personen verbal. Im Rahmen 
der sofort eingeleiteten Fahndung konnte der 
Mann durch die verständigten Polizeibeam-
ten in der Ulmer Straße kontrolliert werden. 
Da sich der Mann offensichtlich in einer psy-

chischen Ausnahmesituation befand, brach-
ten die Einsatzkräfte ihn in ein Krankenhaus. 
Die Polizei ermittelt nun unter anderem we-
gen Bedrohung und bittet Zeugen oder Per-
sonen, die von dem Mann belästigt wurden, 
sich unter 0821/323-
2610 zu melden.

Brennender Alt-
kleidercontainer
Am Sonntag, 14. 
Januar, gegen 18.40 
Uhr wurde der Poli-
zei ein brennender 
Altkleidercontainer 
in der Familie-Ein-
stein-Straße mitge-
teilt. Die Einsatz-
kräfte der Feuerwehr 
konnten den Brand 
schnell löschen. Es 
entstand ein Sach-
schaden von meh-
reren Tausend Euro. 
Die Polizei ermittelt 
nun wegen Sachbe-
schädigung und bit-
tet unter 0821/323-
2610 um Hinweise.

Drogenfahrt in Ulmer Straße
Am Sonntag, 14. Januar, kontrollierten Ein-
satzkräfte in der Ulmer Straße einen Pkw. 
Bei der Kontrolle stellten die Einsatzkräfte 
drogentypische Auffälligkeiten fest und ein 
Drogentest verlief positiv. Deshalb wurde 
eine Blutentnahme bei dem Mann veranlasst 
und die Weiterfahrt unterbunden. 

Diebstahldelikte
Im Zeitraum von Montag, 15. Januar, um 17 
Uhr bis Dienstag, 16. Januar, um 15 Uhr er-
eignete sich in einer Tiefgarage in der Ree-
seallee ein versuchter Diebstahl. Ein bislang 
unbekannter Täter versuchte gewaltsam 
einen geparkten Hyundai zu öffnen. Es ent-
stand ein Sachschaden im mittleren drei-
stelligen Bereich. Ebenfalls am Dienstag, 
16. Januar, ereignete sich auf einem Kran-
kenhausparkplatz in der Stenglinstraße ein 

Diebstahl. Zwischen 7 Uhr und 16 Uhr ent-
wendete ein bislang unbekannter Täter von 
einem geparkten Opel beide Kennzeichen. In 
beiden Fällen ermittelt die Polizei und bittet 
unter 0821/323-2610 um Hinweise.

Mülltonne ange-
zündet

Am Donnerstag, 18. 
Januar, beschädigte 
ein bislang unbe-
kannter Täter eine 
Mülltonne in der 
Polkstraße. In der 
Zeit von 18.35 Uhr 
bis 19.00 Uhr zün-
dete der bislang un-
bekannte Täter die 
Mülltonne an und 
flüchtete anschlie-
ßend. Der Brand 
konnte durch die 
Feuerwehr gelöscht 
werden. Die Polizei 
ermittelt nun wegen 
Sachbeschädigung. 
Hinweise nimmt die 
Polizeiinspektion 
Augsburg 6 unter 
der Telefonnummer 

0821/323-2610 entgegen.

Alkohol am Steuer
Am Samstag, 20. Januar, war ein 55-Jähri-
ger alkoholisiert mit seinem Auto in der Bür-
germeister-Ackermann-Straße unterwegs. 
Gegen 01.32 Uhr kontrollierte eine Polizei-
streife den Mann. Während der Überprü-
fung nahmen die Beamten bei dem Fahrer 
Alkoholgeruch wahr. Ein Atemalkoholtest 
ergab einen Wert von über 0,7 Promille. Die 
Beamten unterbanden die Weiterfahrt und 
der Mann musste mit zur Dienststelle. Die 
Polizei ermittelt nun gegen den 55-Jährigen 
wegen Trunkenheit im Verkehr. ■

Quelle: PP Schwaben-Nord

Stadtteil Kriegshaber
REPORT
POLIZEI

Rolf Schnell
Ortsvorsitzender

Dr. Hella Gerber
Stadträtin

Vanessa Scherb-Böttcher
Stellv. Ortsvorsitzende

ulmer straße 152 - tel. 0821/407773 - www.pelz-gerner.de

ZEIT FÜR WÄRMENDES
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Open Air-Konzert „Fire & Ice“
Am 13. Januar veranstaltete die Freiwillige Feuerwehr Kriegshaber wieder ihr Open Air-Konzert „Fire & Ice“ auf ihrem 

Gelände in der Max-von-Laue-Straße. Die Partyband „Fun Music“ heizte den zahlreichen Gästen ordentlich ein.
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ERICH MAYDL schreibt

Fasching anno dazumal

Als ich noch zur Schule ging, hatten wir zur 
Faschingszeit immer viel Vergnügen. Eigent-
lich begann der Fasching bei uns am „Glum-
peten Donnerstag“, so richtig Schwung nahm 
er aber erst am „Rußigen Freitag“ auf. Denn an 
diesem Tag war es üblich, den anderen Jugend-
lichen, vorzugsweise Mädchen, Ruß ins Gesicht 
zu schmieren. Dazu verwendeten wir den Dreck 
aus den Auspuffrohren der Autos. Dass diese Schmiere krebserregend 
war, war uns damals nicht bekannt. Uns gefiel es halt einfach, wenn 
wir wieder ein Opfer gefunden hatten, das dann mit verschmiertem 
Gesicht durch die Straßen lief und versuchte, den Dreck wieder los-
zuwerden. 

Ein Vergnügen ganz anderer Art bot dann der „G’schmalzene Sams-
tag“. An diesem Tag wurden traditionell Küchle in Schmalz gebacken. 
Wir zogen dann von Laden zu Laden, sagten unser Sprüchlein auf 
und „bettelten“ um Küchle: „Lustig ist die Fasenacht, wenn man viele 
Küchle bacht, wenn man aber keine bacht, dann pfeif ich auf die Fase-
nacht.“ Die Küchle wurden dann an Ort und Stelle verzehrt.

Ganz besonders erinnere ich mich auch an die Faschingssonntage. 
Wir waren zu „Halbstarken“ mutiert und der Rock‘n‘Roll war unsere 
Lieblingsmusik geworden. In der Maximilianstraße, beim damaligen 
Schallplattenladen und Elektrogeschäft „Dr. Sohn“, wurde den gan-
zen Tag Rock’n‘Roll gespielt. Klar, dass wir dort ständig zu finden 
waren. Dass diese Art Musik von unseren Eltern verächtlich als „Ami-
Musik“ bezeichnet wurde, störte uns nicht im Geringsten. 

Von dieser Musik begeistert, tanzte jeder mit jedem und hatte seinen 
Spaß dabei. Auch heute – nach 60 Jahren – ist die Begeisterung für 
Rock‘n‘Roll noch immer vorhanden. Wenn ich unsere damaligen 
Stars wie Elvis oder Bill Haley höre, zuckt es mir nach wie vor in den 
Füßen. Ich kann dann nach wie vor mit meiner Frau eine kesse Sohle 
aufs Parkett legen. Halt nicht mehr so oft… ■

Sie können Erich Maydl auch eine E-Mail schreiben:
erich.maydl@kriegshaberblatt.de

06. - 11. Februar

04. & 18. & 25 Februar

Im Wald gibt es viel zu erleben. Hohe Bäu-
me, tiefe Höhlen, reißende Flüsse und wär-
mendes Moos. Und mittendrin: Ein großer 
Hase und ein kleiner Fuchs. Ob das wohl gut 
geht?

An dem außergewöhnlichen Tag im Wald er-
leben wir gemeinsam mit Hase und Fuchs, 
was es heißt, anders zu sein, sich kennenzu-
lernen, einen Freund zu finden und Konflikte 
zu lösen. Das alles wird den Kindern in dem 
Musiktheaterstück „Großer Hase – kleiner 
Fuchs“ durch eingängige Lieder, ausdrucks-

Großer Hase – kleiner Fuchs
Musiktheater für Kinder ab 5 Jahren von und mit Anne-Kathrin Abel und Raphael Kestler

Anne-Kathrin Abel und Raphael Kestler

starkes Schauspiel und viele interaktive Ele-
mente näher gebracht. Es wird gemeinsam 
gesungen, getanzt, gelacht und vor allem zu-
sammengehalten.

Samstag, 17. Februar um 15 Uhr im abraxas 
Theater, Sommestraße 30. Eintritt: Vorver-
kauf: 8,- € / 10,- € (Erw.) / Theaterkasse: 10,- 
€ / 12,- € (Erw.)
Tickets gibt es im abraxas Büro, in der Bür-
gerinfo am Augsburger Rathausplatz, in al-
len Reservix-Vorverkaufsstellen und online 
über www.kulturhaus-abraxas.de. ■



Faschingsparty in der TSV-Turnhalle
Am 27. Januar haben der Förderverein und der Elternbeirat der Grundschule Kriegshaber gemeinsam mit der Turnabtei-
lung des TSV Kriegshaber zum Faschingsball in die TSV-Turnhalle geladen. Los ging es um 14.30 Uhr mit dem Kinderfa-

sching. Um 20 Uhr brachte DJ Alex Woldrich von Radio Fantasy den Saal zum Beben.

14
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- Termine und Veranstaltungen im Februar -

Großer Kinderfaschingsball
Am Sonntag, 4. Februar 2024, 14.30 bis 
17.00 Uhr. Wir freuen uns auf einen lustigen 
bunten Nachmittag. Kartenbestellung bei Fa-
milie Weishaupt, Tel. 0821/402525.
Ort: Pfarrheim Hlgst. Dreifaltigkeit, Ulmer 
Str. 195a
-----------------------------------------------------

Geschichten aus dem Koffer
Dienstag, 6. Februar, 15.30 Uhr: Für Kin-
der ab 3 Jahren. Ehrenamtliche Bücherbe-
geisterte haben ausgewählte Bilderbücher im 
Gepäck und lesen daraus vor. Der Eintritt ist 
frei. Keine Anmeldung erforderlich.
Ort: Stadtteilbücherei Kriegshaber, Ulmer 
Str.72
-----------------------------------------------------

Elternabend
„reggio-inspirierte Pädagogik“ in 
der Kita Familie-Einstein-Straße

Am Mittwoch, 7. Februar, um 18:30 Uhr 
lädt die Kita Familie-Einstein-Straße alle In-
teressierten dazu ein, den Kindergarten und 
die Krippe näher kennenzulernen. 
Wie sieht reggianische Raumgestaltung aus?
Welches kreative Spielmaterial können die 
Kinder entdecken? Arbeiten nette Päda-
goinnen und Pädagogen in der Kita? Wie 
schmeckt das Mittagessen?
Auch interessierte Pädagoginnen und Päda-
gogen sind herzlich eingeladen. Melden Sie 
sich gerne telefonisch unter 0821/3246263 
bei Fr. Kleitner oder per E-Mail:
familie-einstein.kita@augsburg.de an.
-----------------------------------------------------

Großer Faschingsball
der Pfarrei Heiligste Dreifaltigkeit

Freitag 7. Februar ab 19 Uhr. Motto: „Voll 
abgedreht - Unser Fasching ist filmreif“. 
Warme Küche bis 21.30 Uhr. Eintritt frei, 
Spenden willkommen! 
Ort: Pfarrheim Hlgst. Dreifaltigkeit, Ulmer 
Str. 195a
-----------------------------------------------------

Frauen-Schach-Café
Sonntag, 11. Februar um 15 Uhr im Schach-
klub Kriegshaber. Herzlich eingeladen sind 
Anfängerinnen, Neugierige und Spielerin-
nen. Kontakt: Anita und Susanne,
Tel. 0821/401267, Mi. 17-19 Uhr
Ort: Zollhaus, Ulmer Straße 182

Wirtshaus Frau Huber
Termine im Februar

06.02. bis 11.02.
Burger-Woche: saftig und schmackhaft!

04.02. & 18.02. & 25.02.
Echte Fränkische Schäufele.Vorbestellen 
können Sie für vor Ort ab 17 Uhr oder 
auch zum Mitnehmen. Es sollte frühzeitig 
reserviert werden. Tel: 
0821/44805400. 

Habt ihr Lust auf 
 

Spiel 
Spaß 
Spannung? 

Dann kommt doch zu  
unserem lustigen 
Spielenachmittag 
für Jung und Alt 

am 9. März 
von 15:00 bis 18:00 Uhr im 
Pfarrheim Hlgst. Dreifaltigkeit 
Bringt doch einfach eure 
Lieblingsspiele und gute 
Laune mit. 
   Wir freuen uns 
   Eure Vorstandschaft 

Kinderkleidung- 
und Spielsachenbörse 

der Kolpingsfamilie Kriegshaber 

 

 
 

 

Samstag, 16.3.24 
14:00 bis 16:00 Uhr 
Pfarrheim,  
Hlgst. Dreifaltigkeit 
Ulmer Str. 195 a 
 

Kommen sie vorbei. 
Wir freuen uns über ihren Besuch. 
Für Kaffee und Kuchen ist gesorgt! 

Standanmeldung unter:  
info@kolping-kf-kriegshaber.de 

Pfarrei- und Seniorennachmittag
Dienstag 13. Februar: um 14.30 Uhr. „Alaaf 
und Helau“ Wir feiern Fasching. Musiker 
Roy Amorado und das „Zirbele“.
Ort: Pfarrheim Hlgst. Dreifaltigkeit, Ulmer 
Str. 195a
-----------------------------------------------------

„Ziekerball“ - Musik und Tanz
Am Samstag 17. Februar lädt die Sieben-
bürger Blaskapelle von 17 bis 22 Uhr zum 
„Ziekerball“. Die Blaskapelle verspricht ein 
abwechslungsreiches Repertoire aus böhmi-
schen und modernen Blasmusikstücken. Von 
Polka über Walzer bis hin zu Marschmusik 
– die Gäste erwartet eine breite Palette mu-
sikalischer Genüsse. Zusätzlich dürfen sich 
die Besucher auf einige moderne Klänge im 
Bigband-Stil freuen. In Anlehnung an alte 
Traditionen gibt es keine Bewirtung, sondern 
alle Gäste bringen selbst eine Brotzeit mit. 
Getränke werden vor Ort angeboten. Einlass 
ab 16 Uhr, Eintritt: 10 €.
Ort: Pfarrheim Hlgst. Dreifaltigkeit, Ulmer 
Str. 195a
-----------------------------------------------------

Bilderbuchkino und Basteln
Mittwoch, 21. Februar, 15 Uhr:
„Bei Wehwehchen aller Art hilft Dr. Zie-
genbart“. Für Kinder ab 4 Jahren. Eintritt 
frei. Anmeldung online über die Der Ein-
tritt ist frei. Anmeldung unter stadtbueche-
rei.augsburg.de oder in der Bücherei. Infos 
unter 0821/324-2760 / Ort: Stadtteilbücherei 
Kriegshaber, Ulmer Str. 72
-----------------------------------------------------

„Nicht nur ein Ma(h)l“
Mittwoch, 21. Februar, 12.30 Uhr: „Ge-
meinsam statt einsam“ -Diakonischer Mit-
tagstisch für einen Obolus von 1 Euro. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. / Ort: Ge-
meindesaal St. Thomas, Rockensteinstr. 21
-----------------------------------------------------

Vortrag
„Gesundheit wird digital“

Am Mittwoch, 21. Februar, um 19 Uhr lädt 
der Frauenbund Dreifaltigkeit ein zum Vor-
trag „Gesundheit wird digital“. Die elektro-
nische Patientenakte (ePA) will eine bessere 
Gesundheitsversorgung durch permanente 
Verfügbarkeit aller notwendigen Daten er-
reichen. Die Leiterin der Beratungsstelle des 
VerbraucherService Bayern informiert in ih-
rem Vortrag über die ePA, das E-Rezept und 
die Speicherung  von Gesundheitsdaten auf 
Smartwatches und -phones. / Ort: Pfarrheim 
Hl. Dreifaltigkeit, Ulmer Str. 195a
-----------------------------------------------------

Bürgersprechstunde
der CSU Kriegshaber

Die CSU Kriegshaber lädt am Mittwoch, 28. 
Februar, um 18.30 Uhr zur Bürgersprech-
stunde mit Stadträtin Dr. Hella Gerber. Inte-
ressierte haben die Möglichkeit, ihre Wün-
sche und Anregungen mitzuteilen. 
Ort: Sportgaststätte TSV Kriegshaber, Ko-
belweg 64 ■

 
 
 

…Rund ums Kind 

Am Samstag 09.03.2024   
von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr  

 

 
 

 

 

Wo:              In der Aula unserer Grundschule Augsburg-Kriegshaber,  

                        Ulmer Str. 184a 

Gebühren:   Tisch Innenbereich 7 Euro 

                       Kleiderständer (bitte selbst mitbringen!) 1 Euro 

Schulkinder aus der Grundschule Kriegshaber, die selber verkaufen 
möchten,  bekommen ein Kostenfreienplatz zum verkaufen gestellt. 

                              

Natürlich haben wir auch wieder unser Flohmarktcafe mit leckeren Kuchen, 
Getränken, Kaffe. Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

www.EB.Kriegshaberschule@gmx.de 

 

Vorankündigungen
für März:



GÖTH - DIE METZGERBRÜDER
Hauptstr. 61 · 86641 Rain am Lech
Tel. 09090 3513
info@metzgerbrueder.de
www.metzgerbrueder.de

UNSERE FILIALEN
Rain am Lech · Dehner in Rain am Lech
Asbach-Bäumenheim · Donauwörth
Münster · Stadtbergen
Alle Infos auf unserer Webseite!

Täglich frisch und hausgekochte Mittagsmenüs in unseren 
Fachgeschäften Rain, Donauwörth, Münster & Stadtbergen.
Jede Woche aktuell: www.metzgerbrueder.de/mittagsmenue
Jetzt Angebote auch bequem per E-Mail erhalten! 
Anmeldung unter: www.metzgerbrueder.de/angebote

 Metzgerei Goeth ·  #zammneins

1,28 €1,28 € / 100g/ 100g

Serviert 
im Nu!

vom Schwein 
mit feinen 
Waldpilzen

GESCHNETZELTE GESCHNETZELTE 
JÄGERPFANNEJÄGERPFANNE

1,24 €1,24 € / 100g/ 100g

Für die kräftige 
Suppe oder 
Eintopf

von der voll-
fleischigen Brust 
& Querrippe

SUPPENFLEISCHSUPPENFLEISCH

1,24 €1,24 € / 100g/ 100g

täglich frisch 
hergestellt

Fein & 
fränkische 
Art

SCHWEINSBRAT-SCHWEINSBRAT-
WÜRSTLWÜRSTL

1,18 €1,18 € / 100g/ 100g

FRISCHERFRISCHER
HACKBRATENHACKBRATEN
Natürlich 
hausgemacht

in der Form 
backofenfertig 
zubereitet

2,28 €2,28 € / 100g/ 100g

Für Fein-
schmecker

mild gepökelt 
aus dem 
Buchholzrauch

HAUSGEMACHTER HAUSGEMACHTER 
FRÜHSTÜCKSSPECKFRÜHSTÜCKSSPECK

1,28 €1,28 € / 100g/ 100g

Natürlich 
haus-
gemacht

nach altem 
Familienrezept

BAYERISCHER BAYERISCHER 
WURSTSALATWURSTSALAT

FASCHINGS-
AKTION
1 Paar Weißwürste nur

2,00 €2,00 €

1,42 €1,42 € / 100g/ 100g

FRISCHE JAGDWURSTFRISCHE JAGDWURST

nach altem
Familienrezept

Echt 
hausgemacht

1,96 €1,96 € / 100g/ 100g

mit feurigem 
Chili

im Naturreife-
verfahren aus 
eigener 
Herstellung

CHILISALAMICHILISALAMI

AKTIONSWOCHE
Di. 13.02. - Sa. 17.02.24


